
 
 
„Sind sehr glücklich“ 

GANÉ-Fonds knackt die Milliarde 
Ein Jahr nach dem krachenden Aus mit Acatis hat der GANÉ Value Event die Milliarden-
Marke geknackt. Was Fondsmanager Uwe Rathausky zum Meilenstein sagt. 

Von Joscha Thieringer 18.02.2025 
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Der GANÉ Value Event Fonds hat die Milliarden-Marke geknackt – und das nur ein 
Jahr nach der überraschenden Trennung von Acatis. 

„Wir sind froh über die Loyalität unserer Investoren und sehr glücklich, dass wir 
auf Platz 1 der absatzstärksten Boutiquenfonds in Deutschland stehen und nur ein 
Jahr nach dem unsäglichen Rosenmontagsereignis bereits wieder die erste 
Milliarde für uns gewinnen konnten“, teilt GANÉ-Manager Uwe Rathausky auf 
Anfrage von DAS INVESTMENT mit. 

Am 17. Februar 2025 weist der GANÉ Value Event ein Fondsvolumen von 1.002,25 
Millionen Euro aus. 

https://documents.anevis-solutions.com/gane/GAN%C3%89_Value_Event_Fund_D_de.pdf
https://documents.anevis-solutions.com/gane/GAN%C3%89_Value_Event_Fund_D_de.pdf


Der Meilenstein ist bemerkenswert, weil der GANÉ-Fonds keine 14 Monate alt ist. 
Dem Analysehaus Morningstar zufolge sammelte die Strategie bis Ende Dezember 
2024 bereits 854 Millionen Euro ein. Ein guter Teil davon dürfte von Anlegern 
stammen, die ihr Geld vom Acatis-Fonds in die neue Strategie von Rathausky und 
seinem Co-Manager Henrik Muhle umschichteten. 

Performancetechnisch knapp vorne 

Auch bei der Performance liegen die beiden Fonds nahe beieinander: Der GANÉ 
Value Event kommt auf Jahressicht auf eine Wertentwicklung von 10,4 Prozent, 
während der Acatis Value Event im gleichen Zeitraum 9,3 Prozent zulegte. 

Die Asset-Allokation unterscheidet sich allerdings: Während GANÉ aktuell eine 
Aktienquote von 66,8 Prozent aufweist, liegt diese beim Acatis-Fonds bei knapp 
50 Prozent. Bei den Top-Positionen gibt es mit Berkshire Hathaway, Alphabet, 
Munich Re und Prosus vier Überschneidungen. 

Der juristische Streit zwischen den ehemaligen Partnern ist über ein Jahr nach der 
Trennung noch nicht beigelegt. Muhle und Rathausky hatten im Juni vergangenen 
Jahres rechtliche Schritte eingeleitet. Sie seien „aus dem partnerschaftlich 
geführten Fonds vertragswidrig herausgedrängt“ worden, so die Begründung des 
GANÉ-Duos. 

Quelle: htps://www.dasinvestment.com/gane-value-event-milliarde-fondsvolumen/ 
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